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Vorwort

1986 stellte der damalige Bundesarbeitsminister, Dr. Norbert Blüm
fest: „Denn eins ist sicher: die Rente“. Aus heutiger Sicht mag man
das bestätigen. Es sollte aber der Zusatz hinzugefügt werden: Sicher
schon, aber sie reicht sie auch zum Leben aus?

Bedenkt man allein die verschiedenen Gesetze seit der Wiederverei-
nigung, würde ein beidseitig beschriebenes Blatt Papier DIN A4 nicht
ausreichen, um allein die Abkürzungen der Gesetze aufzunehmen.
Dadurch wird es selbst für einen Fachmann schwierig, umfassend
über die dem Einzelnen zustehenden Leistungen, sicher zu beraten.
Für einen Laien ist es nahezu unmöglich, sonst alle ihm eventuell zu-
stehenden Leistungen zu erhalten.

Dieser DTV-Rechtsberater soll helfen, dass Ihnen als Rentner tat-
sächlich mehr Geld verbleibt. Er kann aber nicht die fachlich kom-
petente Beratung durch die zuständigen Sozialleistungsträger, Ver-
bände oder Rechtsbeistände ersetzen. In diesem Sinn bleibt nur fest-
zustellen, dass jede nicht gestellte Frage eventuell Ihre finanziellen
Reserven nicht aufstockt.

Aus Verständnisgründen wird auf die unterschiedliche Formulie-
rung Frau –Mann verzichtet. Es wird daher die Bezeichnung Person
für beide Geschlechter verwendet, es sei denn, es handelt sich um
eine geschlechterspezifische Angelegenheit (zB Schwangerschaft,
Mutterschutz).

Münster, im August 2014 Helmut Dankelmann
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